
punkt der Interessen des Finanzkapitals konsequent und hart ge
kämpft hat. Wie war es aber auf der Seite der Opposition? Die KPD 
ist konsequent aufgetreten, aber sie hatte keine Möglichkeit, legal 
zu arbeiten. Gerade weil sie die einzige wirkliche Oppositionspartei 
ist, wurde sie von Adenauer verboten. Adenauer betrachtete sie 
als die einzige ernste Gefahr für die Remilitarisierung und die 
Atomrüstung und befürchtete, daß eine legale KPD es zuwege brin
gen würde, die Einheitsfront der Arbeiterschaft, die Zusammen
arbeit mit der Sozialdemokratie und den Gewerkschaften zustande 
zu bringen.

Man muß sagen, daß die Lage im Ruhrgebiet deshalb so ernst 
ist, weil die Opposition in Nordrhein-Westfalen, inWOstdeutschland 
überhaupt, zersplittert ist. Warum ist sie zersplittert? Weil be
stimmte rechte sozialdemokratische Führer gegen die Aktionsein
heit sind.

Genosse Otto Buchwitz hat gestern hier an ein Gespräch erinnert, 
das er mit dem früheren Vorsitzenden der SPD, Wels, hatte, bevor 
dieser in die Emigration ging. Wels habe damals gesagt: „Sind wir 
auch wehrlos, so sind wir nicht ehrlos.“ Genosse Buchwitz fragte 
ihn: „Weißt du wenigstens jetzt, warum wir wehrlos wurden?“ - 
Buchwitz antwortete, daß die SPD deshalb wehrlos war, weil die 
Arbeiterklasse damals keine Aktionseinheit hatte. Das stimmt!

Zur damaligen Zeit haben wir Besprechungen mit sozialdemokra
tischen Führern geführt. Ich hatte als Parteisekretär in Berlin Be
sprechungen mit dem Vorsitzenden der Berliner SPD, dem Genossen 
Künstler. Es wurde eine gemeinsame antifaschistische Kundgebung 
vereinbart. Wels setzte durch, daß diese gemeinsame Kundgebung 
nicht stattfinden durfte. Dem Genossen Künstler wurde verboten, 
mit den Vertretern der KPD weitere Besprechungen zu führen. Diese 
Spaltungspolitik des SPD-Vorstandes hat später Zehntausenden von 
sozialdemokratischen Funktionären das Leben gekostet! Und wie ist 
es jetzt im Ruhrgebiet? Ist es nicht an der Zeit, an die Lehren der 
Vergangenheit zu erinnern? Die Volksbewegung gegen den Atomtod 
zeigt, daß in Nordrhein-Westfalen etwa 80 Prozent der Bevölke
rung gegen die Atomrüstung sind. Ihre Losung ist: „Lieber aktiv 
gegen die Atomrüstung als später radioaktiv!“

Wie hat Adenauer auf diese Volksbewegung gegen den Atomtod 
geantwortet? Mit der Losung: „Sozialismus ist schlimmer als Atom- 5
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